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Kaiſeryacht

Bezugspreis

für Halle vierteljährlich 2,50 bei
zweimaliger Zuſtellung 2,75 durch
die Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs
gebühr Beſtellungen werden von allen

Reichspoſtanſtalten angenommen
Jm amtlichen Zeitungs Verzeichniß

unter Nr 6553 eingetragen

Für die Redaktion verantwortlich

J Oswald Kühn in Halle
Sprechſtunden von 10 bis 12 Uhr

Fernſprecher Redaktion Nr 2532 Expedition Nr 176

Saale Zeilun
Sechsunddreißigſter Jahrgang

r 324 Halle a d Saalecee m

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdwuck unſerer Originalt nicht geſtattet Arte

Montag den 14 Juli
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Die Ueberſchätzung des Strafrechts

Die Geſetzgebungsmaſchine iſt auf einige Monate zumv r der an alle Fälle das eine Gute
hat daß keine neuen Straf etze gemacht werden können
Bisher hat uns wohl noch jede Seſſion in Reichstag und
Landtag neue Strafparagraphen gebracht Bei der Rich
tung welche die Geſetzgebung et verfolgt iſt ein Geſetz
ohne Strafparagraphen kaum noch denkbar

Als das deutſche Strafgeſetz erlaſſen wurde faßte
es ziemlich vollſtändig alle die Handlungen zuſammen die
im öffentlichen Intereſſe mit einer öffentlichen Strafe zu
belegen ſind die ſtrafrechtlichen Beſtimmungen die in ein
zelnen Verwaltungsgeſetzen enthalten waren beſchäftigten
ſich weſentlich mit Ordnungsſtrafen Solche Ordnungs
ſtrafen bedrohen eine Unterlaſſung einer im Verwaltungs
intereſſe erlaſſenen Vorſchrift mit einer mäßigen Geldbuße
ſie können häufig durch einen Strafbefehl feſtgeſetzt werden
der ſich ohne Mitwirkung des Strafgerichts vollzieht und
laſſen nur die rig der gerichtlichen Entſcheidung für
den Fall zu daß die Verwaltungsbehörde ſich geirrt haben
ſollte

Wie anders liegen die Verhältniſſe heute Ein Profeſſor
der ein Lehrbuch des Strafrechts ſchreiben will muß ſeinen
Stoff aus den entlegenſten Quellen zuſammenſuchen Das
Börſengeſetz das Handelsgeſetzbuch das Dynamitgeſetz drohen
ſchwere Strafen an dazu geſellt ſich die Gewerbeordnung
das Geſetz über den unlauteren Wettbewerb das Wucher
geſetz das Sachwuchergeſetz und alles was damit zuſammen
hängt Die Unterſcheidung zwiſchen Delikten und bloßen
Ordnungswidrigkeiten die mit einer empfindlichen Rüge ge
ſühnt werden können ſcheint vollſtändig verloren

Die Haupturſache des Uebels liegt in dem weit ver
hreiteten Wahn daß man ſittliche Uebelſtände mit
Strafandrohungen heben kann Ein paar Bankiers machen
einen ſchmachvollen betrügeriſchen Bankerott ſofort entſteht
das Verlangen gegen unredliche Handlungen der Bankiers
ein Strafgeſetz zu machen alsbald werden alle Bankiers
und die die ſich ſo nennen ehrliche Leute ſein Ein Prozeß
eröffnet einen Einblick in die Abgründe der Laſter die in
den Hauptſtädten üppig wuchern man ruft nach einem Ge
ſetze wider Kuppler und Zuhälter und erwartet daß nach
Erlaß ſaubere Zuſtände herrſchen werden Bei einer
Arbeitsein ſtellung werden höchſt tadelnswerthe Aus
ſchreitungen begangen man ruft nach einem Zuchthausgeſetz

zum Schutze der Arbeitswilligen aEs verſteht ſich ganz von ſelbſt daß man ſolche Miſſe
thaten nicht ſtraflos läßt und ſie ſind bei uns jederzeit mit
angemeſſenen Strafen bedroht worden Aber der Geſetzgeber
ſoll wenn auch einmal die Wogen recht hoch gehen nicht das
kalte Blut verlieren und ſoll nicht glauben daß er durch
eine Steigerung der Strafen über das billige Maß hinaus
einen Erfolg erzielt Uebermäßig hohe Strafen haben nur
den Erfolg den Schuldigen Mitleid zuzuführen Und vor
allen Dingen ſoll der Geſetzgeber was er mit Strafe be
drohen will ſo genau bezeichnen daß jedermann ſich
davor hüten kann Wirkſamer als die Ausführungen der
Vertreter von Kunſt und Wiſſenſchaft haben gegen den
Kunſt und Theaterparagraphen der lex Heinze die Anſichten
der Strafrechtslehrer geſprochen daß die lockere Faſſung
dieſer Paragraphen das Rechtsgefühl verwirrt Es herrſcht
in dem Stande unſerer Richter und namentlich unſerer
Staatsanwälte eine verhängnißvolle Neigung jeden neuen
Paragraphen der ihnen in die Hände gegeben wird ſich
daraufhin anzuſehen wie weit er wohl ausgedehnt werden
kann um ihn auf Fälle anzuwenden die der L
nicht im Auge gehabt hat und die ſich nach dem Ermeſſen
verſtändiger Menſchen nicht dazu eignen unter dieſen
Paragraphen gezwängt zu werden Auch aus dieſem Grunde
muß der Erlaß neuer ſtrafrechtlicher Beſtimmungen gründlich

überlegt werden MDeutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Von der Nordlandsfahrt des Kaiſers wird gemeldet Die
Hohenzollern traf Sonnabend nachmittag in

Bergen ein wo ſie bis Dienstag früh verbleiben wird An
Bord alles wohl

Der Gegenbeſuch des Kaiſers in Rom
November angekündigt
gleiten

Prinz Heinrich traf geſtern nachmittag 3 Uhr in Emden
ein und beſichtigte die Hafenanlagen und das Rathhaus

Reichskanzler Graf v Bülow hat ſich begleitet von dem
Geſandten Fürſten Lichnowsky und mehreren Sekretären am
Sonnabend nach Norderney begeben Jn den letzten Tagen
hatte der Kanzler längere Beſprechungen mit dem Staatsſekretär
des Auswärtigen Amtes Frhrn v Richthofen und dem ünter
ſtaatsſekretär v Mühlberg ferner mit dem Staatsſekretär des
Jnnern Grafen Poſadowsky dem Miniſter des Jnnern Frhrn
v Hammerſtein den in Berlin accreditirten Botſchaftern und
anderen höheren Beamten

Der Unterſtagtsſekretär im Reichsamt des Jnnern Rothe
hat wie der Frkf Generalanz hört ſeine Penſionirung

mragt Er wird vorausſichtlich im Herbſt in den Ruheſtand
reten

Landgerichts Präſident Richard in Osnab rück iſt auder Dienſtreiſe nach Fürſtenau an einem Schlaganfall e

wird für den
Graf Bülow ſoll den Kaiſer be

ſtorben

Abermals Uebergriffe eines Kornhanſes
Wir hatten im Laufe der Zeit öfter Gelegenheit zu berichten

ſtatutenmäßig zugewieſenen Thätigkeit heraustraten und ſich zu
Unternehmen herausbildeten die nicht blos wie es ſatzungs
gemäß wäre die Verwerthung der von den Mitgliedern ge
wonnenen Produkte zum Zwecke hatten ſondern vielmehr in erſter
Linie darauf ausgingen möglichſt hohe Umſätze zu erzielen und
zu dieſem Zwecke auch mit Vorliebe Getreide von Landwirthen
die nicht Mitglieder jener Genoſſenſchaften ſind ja ſogar von
Händlern einkauften Ein beſonders kraſſer Fall dieſer Art
wird jetzt aus Tilſit berichtet Dort hat ſich die ſtaatlich
privilegirte Kornhausgenoſſenſchaft entgegen den klaren Be
ſtimmungen der Statuten ſchlankweg zu einem Getreidegeſchäft
umgebildet deſſen Betrieb abgeſehen von der Staats
unterſtützung ſich in nichts mehr von dem Geſchäft eines
privaten Händlers unterſcheidet Die Genoſſenſchaft ſcheert ſich
den Kuckuck um die Bedingungen zu denen ſie ſich der Regierung
gegenüber verpflichtet hat Der Geſichtspunkt der Mitgliedſchaft
bleibt bei den Einkäufen völlig außer acht die Genoſſenſchaft
kauft wo immer es etwas zu kaufen giebt ganz gleichgiltig ob
es ſich um Mitglieder oder Nichtmitglieder um Landwirthe oder
Händler ja um einheimiſches oder ausländiſches
Getreide handelt Man fragt erſtaunt Wie iſt ſo etwas
möglich wie kann ein Unternehmen trotzdem in den mit der
Staatsregierung vereinbarten Statuten eine ſolche Eveutualität
ausdrücklich ausgeſchloſſen wurde ſo über ſeine Rechte über
greifen Jedenfalls liefern derartige Uebergriffe den eklatanteſten
Beweis daß jene Unternehmen die ſich ſo ſehr von ihren
Prinzipien entfernen müſſen um überhaupt nur lebensfähig zu
bleiben ihrer ganzen Jdee und Anlage nach verkehrt ſind

Zur Jlluſtration vorſtehender Ausführungen ſei im folgenden
der Bericht wiedergegeben den das Vorſteheramt der
Korporation der Kaufmannſchaft zu Tilſit über das
dortige Kornhaus an die Königsberger Kaufmannſchaft ge
richtet hat

Die Kornhausgenoſſenſchaft ſchreibt unter anderem in ihrem
erſten Geſchäftsbericht auf Seite 12

Der niedrige Weizenpreis im Herbſt 1900 der unter dem
zehnjährigen Durchſchnittspreis ſtand veranlaßte uns den
überſchüſſigen Weizen unſerer Gegend aufzunehmen
und bis zum Frühjahr theilweiſe zu lagern

Von überſchüſſigem Weizen unſerer Gegend kann wohl kaum die
Rede ſein die Sache verhält ſich vielmehr folgendermaßen Das
Getreide war im Jahre 1900 in beſter Beſchaffenheit geerntet
worden ſpeziell Hafer und Roggen lieferten reiche Erträge und

da von außerhalb rege Nachfrage zu gut rentirenden Preiſen
beſtand ſo fand die große Zufuhr ſchlank Unterkunft zur ſo
fortigen Weiterverladung zum überwiegend größten Theil per
Waſſer bei direkter Einladung in die Fahrzeuge

Weizen weniger reichlich zugeſührt wurde von den hieſigen
Mahlmühlen ebenfalls prompt abgenommen

Unter dieſen Umſtänden kam es zu keinen erwähnenswerthen
Getreideanſammlungen irgend eines Artikels doch um das
Kornhaus nicht leer ſtehen zu laſſen und damit
zuzugeſtehen daß ein Bedürfniß zur Gründung
deſſelben nicht vorhanden geweſen iſt faßte die
Genoſſenſchaft den Plan Weizen auf Spekulation zu Boden zu
nehmen wozu auch der billige Preis deſſelben gereizt
haben mag

ſoll ſtammt nun aber nicht aus hieſiger Gegend ellein ſondern
zu großem Theil aus anderen Orten ſo z B aus Gerdauen

Weſtpreußen und iſt ort der Weizen nicht von Landwirthen
gekauft worden ſondern von Ka uflenuten S Schneider
und K Lohde die gar nicht Mitglieder ſind

Auf Seite 12/13 ſteht ferner wörtlich
an einem Tage in dieſem Frühjahr 1901 verkauften wir

ca 10,000 Centner an Tilſiter Mühlen uſw zu ſolchen Preiſen
die uns Lagerungs uſw Koſten reichlich einbrachten
Erwähnenswerth iſt hierbei noch daß wir was vielleicht
keinem Kornhauſe in ganz Dentſchland ſonſt paſſirt ſein wird
an die Ruſſen 4300 Centner Weizen lieferten
welcher durch ruſſiſche Fuhrwerke direkt vom Kornhauſe ab
geholt wurde
Der Bericht geht aber mit Stillſchweigen über die Thatſache

hinweg daß das Kornhaus auch große Mengen ruſ
ſiſchen Getreides gekauft hat und ſolche theils an den hieſigen
Konſum theils nach außerhalb abgeſetzt hat

Die ruſſiſchen Verkäufe an die Genoſſenſchaft ſind erfolgt
durch Vermittelung des Getreide Komwiſſionärs R Cahanowitz
hier ſür Rechnung von Taurogger und Kownoer Händlern auch
direkte Abſchlüſſe hat das Kornhans vollzogen ſo kaufte es bedeutende
Weizenmengen z B von Elnorowa das Beſitzthum des Adels
marſchalls Paslowsky

Welch ein Widerſpruch liegt hier nicht in den Maßnahmen der
Staatsregierung und dem Verhalten der Kornhausgenoſſen
ſchaft die erſtere zum Wohle der Landwirthſchaft mit einem
herrlichen Speicher und billigen Geldmitteln ausgerüſtet hat
Während der Staat zum Schutz der Landwirthſchaft die Korn
zölle eingeführt hat benutzt die Kornhausgenoſſenſchaft die ihr
durch Staatshilfe gewordenen Vortheile um ruſſiſches Ge
treide einz uführen und damit einen ſchwunghaften Handel
zu betreiben der ſelbſtredend nicht ohne drückenden Einfluß auf
die hieſigen Marktverhältniſſe ſein kann

Und nicht allein in Tilſit hat ſich die Kornhausgenoſſenſchaft
zu einem regelrechten Getreidegeſchäft ausgebildet
nein auch in der Memel Niederung betreibt ſie einen flotten
Handel

Dort wird das Getreide durch ihre Angeſtellten die von Be
ſitzung zu Beſitzung fahren aufgekauft und in Skoepen
Reatiſchken und Lappienen in Kähne verſaden nicht etwa um
nach Tilſit ins Kornhaus zu wandern ſondern um nach Königs
berg Berlin via Memel und anderen Plätzen direkt weiter
geſchafft zu werden wo es durch HKommiſſionäre an den
Mann gebracht wird

wie ſtaatlich privilegirte Kornhäuſer aus dem Rahmen der ihnen
Genau in der Weiſe wie die Kaufleute die ſchwere Steuern

Das Lager das allmählich ca 17,000 Centner betragen haben

mittel der Kornhausgenoſſenſchaft durch die Preußiſche Genoſſen
ſchaſts Kaſſe zu Berlin oder andern ſtaatlich unterſtützten Geld
inſtitute billig geliehen werden Nur der kleinſte Theil
der Beſitzer der das Getreide nach den Kähnen bringt ge
hört zur Mitgliedſchaft des Kornhauſes

Es iſt ſelbſtredend daß der reguläre Handel unter dieſer ein
ſeitigen durch nichts zu rechtfertigenden Bevorzugung der
Kornhausgenoſſenſchaft immer mehr zur Seite geſchoben wird
bis er ſchließlich den ungleichen Konkurrenzkampf von ſelbſt wird
aufgeben müſſen

Unſeres Erachtens kann die Staatsregierung gegenüber
dieſen berechtigten Beſchwerden unmöglich gleichgiltig bleiben
ſie darf nicht dulden daß ſtaatliche Privilegien unter Verletzung
der verliehenen Rechte einfach dazu benutzt werden einen ehrlich
ſchaffenden Stand der dem Staat gegenüber vollauf ſeine
Pflicht thut in ſeiner Exiſtenz zu drücken und lahm zu legen

Gutachten über Handelsgebränche
abzugeben liegt bekanntlich den Handelskammern und kauf
männiſchen Korporationen ob wenn ſie von den Gerichten
darum erſucht werden Dieſe Aufgabe ſtellt wie in den letzten
Jahren öfter von den Handelskammern betont worden iſt an
Zeit und Arbeitskraft der Mitglieder und Beamten der Kammern
Anſprüche die von Jahr zu Jahr wachſen Die Handelskammer
Breslau hat vor einigen Jahren durch ihren Syndikus
Dr Rieſenfeld eine Sammlung ihrer Gutachten heraus
gegeben und veröffentlicht die wichtigeren ſeitdem erſtatteten
Gutachten in ihren Mittheilungen Obwohl dadurch jedenfalls
manche Anfragen vermieden werden die ſonſt an ſie gelangt
wären haben ſich die Erſuchen der Gerichte um Abgabe von
Gutachten und Anfragen nach dem Beſtehen von Handels
gebräuchen im Jahre 1901 wieder vermehrt und die Zahl von
120 erreicht Jn ihrem Jahresbericht für 1901 ſchreibt die
Handelskammer darüber

Jn voller Würdigung der Wichtigkeit welche der Er
mittelung und Sammlung von Handelsgebräuchen beizumeſſen
iſt hat die Kammer ſich ſtets gern dieſer Aufgabe e
und die mit ihrer Erledigung verbundene beträchtliche
Arbeitslaſt freudig auf ſich genommen Sie pflegt z bei
der Feſtſtellung von teien mit zSorgfalt und Peinlichkeit zu verfahren und jedesmal vor
Abgabe ihrer Gutachten umfan et ehe ngen
zu veranſtalten Bei der e g des Apparates der
jedesmal in Bewegung geſeßt w muß um die Zu
verläſſigkeit der Ermittelungsergebniſſe zu gewährleiſten ver
urſacht die Erſtattung jedes einzelnen Gukachtens den Mit

liedern und Beamten der Kammer einen ſehr erheblichen
Aufwand an Zeit und Mühewaltung Das in den letzten

ahren zu beobachtende Anſchwellen dieſes Theiles ihrer
hätigkeit muß daher die Beſorgniß erwecken ob die Kammer

bei fernerem Steigen der Anforderungen noch in der
Lage fein wird die ihr zugemuthete Mehrbelaſtung ſachgem
und ſtets friſtgerecht zu bewältigen Die Kammer ſieht F
deshalb zu der Erwägung gedrängt ob und durch welche
Mittel ihrer übermäßigen Jnanſpruchnahme zur Mikwirkung
bei der Feſtſtellung von Handelsgebräuchen einigermaßen ge
ſtenert werden könnte

Privatperſonen auch Rechtsanwält en ſollen Auskünſte
über Veſtehen oder Nichtbeſtehen beſtimmter Handelsgebräuche
ſoweit dieſelben nicht bereits feſtgeſtellt und z bekannt
gegeben ſind nicht mehr ertheilt werden Wegen der Erledigung
gerichtlicher Anfragen wird die Kammer ſich noch ſchlüſſig
machen

Politiſches
Der ſächſiſche Kriegsminiſter v d Planitz iſt ſo ſchwe7

erkrankt daß er nicht wieder auf ſeinen Poſten zurückkehren
wird Man fürchtet ſogar für ſein Leben Unter den vermeint
lichen Nachfolgern kommen der kommandirende General des
19 Armeecorps v Treitſchke und General Adjutant
v Broizem vorausſichtlich in engere Wahl Der Frkf
Ztg wird außerdem aus Sachſen geſchrieben es ſei nach allem
und als ſicher anzunehmen daß ein künftiger Landtag den
gegenwärtigen Miniſterpräſidenten den Miniſter des Jnnern
Herrn v Metzſch nicht mehr auf dieſem Poſten findet Auch
dieſer ſchon hoch bejahrte Herr hat wie übrigens auch der
Kriegsminſter ſchon während der dieswinterlichen Landtags
ſeſſion verſchiedenen Abgeordneten gegenüber ſein ſtarkes Be
dürfniß nach Ruhe bekundet ſo daß an einem entſcheidenden
Schritt ſeinerſeits auf längere Dauer kaum noch zu zweifeln iſt
Von den verſchiedenen Kandidaten die für diefen Poſten auf
geſtellt werden dürfte der Name des alsdann dtenſtälteſten
jetzigen Miniſters des Kultus und des königlichen Hauſes Herrn
v Seydewitz mit größtem Rechte genannt werden

Miniſter v Thielen hat wie die Voſſ Ztg mitthellt
auf ein Schreiben des Magiſtrats von Hannover in welchem
dieſer ihm anläßlich ſeines Rücktrittes ſeinen Dank für das der
Stadt Hannover bewieſene Wohlwollen und Jntereſſe über
mittelt hatte mit eincm Dankſchreiben geantwortet in welchem
er den Wunſch ausſpricht daß die Blüthe der ſchönen Stadt
Hannover immer kräftiger ſich entfalten und insbeſondere die
Entwicklung ſeiner Verkehrsverhältnifſe zu Waſſer
und zu Lande recht bald aus dem Stadium dee vorbereiten
den Erwägungen heraus und in den Beginn der Ausführung
eintreten möge Dieſen Wunſch hat der Exminiſter mit
vielen gemein Wie lange die Kanalvorlage aber noch
brauchen wird um aus dem Stadium der verbereitenden Er
wägungen wie es oben ſehr ſchön heißt herauszutreten i
nach den letzten Nachrichten wieder ſehr unbeſtimmt

Wir brachten kürzlich die Nachricht von der Berufung des
Königsberger Regierungspräſidenten v Waldow in das
Miniſterium des Jnnern Die Königsb Hart Zig ſehrnunmehr dazu asb Hart Zig ſchreibt

Nach unſeren Erkundigungen ſind allerdings Verhandlin
in der Schwebe die Entſcheidung iſt jedoch neS en Daß die Verdand lungen zu n e e

t

Hoffentlich bleibt uns

gebnlgeint ſogar augenblicklich weniger Wah erg

zu zahlen haben ihun nur mit dem Unterſchied daß die Geld ſonären
eine weitere Ausbreitung des reak

Elementes im preußiſchen Miniſterium erſrart Di



Berufung v Waldow s würde aber wie wir ſchon hervor
gehoben eine ſolche bedeuten

Der Urlanb des bayeriſchen Kultusminiſters v Land
mann hat die Germania natürlich in den Harniſch gebracht
Sie ſchreibt

Sollte Dr v Landmann den liberalen Machinationen zum
Opfer fallen ſo würde das nicht nur ein recht treffliches
Ticht auf die bayeriſchen Verhältniſſe werfen ſondern auch
in nicht allzu ferner Zeit für die Regierung recht unan
enehme Folgen nach ſich ziehen Eine Regierung die4 durch die Lärmtrommel einer kleinen Clique ſo leicht

ſchrecken läßt verdient keine Unterſtützung
Das Centrum benutzt ſelbſtverſtändlich die Gelegenbeit der
bayeriſchen Regierung vor Augen zu führen daß es nicht mit
ſich ſpaßen läßt und betont dabei ſeine Unentbehrlichkeit Die
Germania mag ſich beruhigen Die Regierung in München

wird wegen des Mißgriffs des Herrn v Landmann einen Bruch
mit dem Ultramontanismus nicht herbeiführen Die Klerikalen
werden übrigens in der Abgeordnetenkammer beim Kultusetat
deſſen zweiter Theil heute zur Berathung kommen dürſte die
Affäre Landmann zur Sprache bringen Weiter wird aus
München geſchrieben daß der vorzeitige Abgang der ſchwarzen
Excellenz inſofern überraſchend kam als man eine
Entſcheidung keinesfalls vor Beendigung der Landtagsſeſſion er
warten durfle So berichtet das B

Man würde aber fehlgehen wenn man den Grund des
Rücktrittes en in dem Konflikt des Miniſters mit dem
Senat der Würzburger Univerſität ſuchen wollte Excellenz
v Landmann befand ſich ſchon lange im Gegenfatze zu
ſeinen Kollegen im Miniſterium ſein baldiges Ausſcheiden
tand außer Frage die Würzburger Affäre hat den
ücktritt nur beſchleunigt Die Freunde einer freiheit

lichen Entwickelung ſehen den Kultusminiſter ohne Bedauern
ſcheiden wenn ſie auch ſeiner Arbeitskraft die gebührende
Anerkennung nicht verſagen werden

Ein Berliner Lokalblatt will wiſſen daß der ſich auf Urlaub
befindende Chef der Geheimkanzlei General v Wiedemann
telegraphiſch zurückberufen wurde um Herrn v Landmann zur
Einreichung ſeines Geſuches zu veranlaſſen

Auch du mein Sohn Brutus hätte Graf Poſa
dowsly alle Urſache auszurufen wenn er folgende Sätze eines
Artikels der Deutſchen Jnduſtriezeilung Organ des Central
verbandes deutſcher Jnduſtrieller vom 4 Juli lieſt

Die Regierung ſollte dieſe Zeit und Kraft verbrauchenden
durchaus unſachlichen Verhandlungen in der Kommiſſion ab
brechen und ſich ganz und voll den Verhandlungen über den
Abſchluß eines neuen für die ſpäteren Verträge maß
gebenden Handels vertrages zuwenden Sie iſt be
rechtigt dieſen Verhandlungen irgend einen Tarif zu Grunde
zu legen den ſie als zweckmäßige Grundlage für ihr Werk er
achtet Würde ſie dann einen fertigen Handelsvertrag mit
dem Tarif als Anfang dem Reichstage vorlegen ſo würde
dieſer nicht mehr berechtigt ſein Einzelheiten nach Belieben zu
ändern ſondern er würde nur das Ganze annehmen oder ab
lehnen können
ſtirb

Gegenüber dieſem berechtigten Peſſimismus ſchreiben die Berl
Pol Nachr

Schon in der Kommiſſion wird daher die nothwendige
Verſtändigung zwiſchen den verſchiedenen Theilen derſWuhzbline rigen Mehrheit unter ſich und mit den
verbündeten Regierungen herbeizuſühren ſein um ſo
die unerläßliche Vorausſetzung für die Ueberwindung der bei
der Linken des Reichstags beſtehenden Obſtruktions
beſtrebungen rechtzeitig zu ſchaffen

Will die Regierung im Sinne der Agrarier einlenken Die
nothwendige Verſtändigung mit dieſen wird die Regierung nur

dann erreichen können wenn ſie die maßloſen agrariſchen Zoll
forderungen erfüllt Das kann ſie aber nach ihren Erklärungen
nun und nimmermehr

Zur Angelegenheit des Prager Steckbriefes wird von dort
gemeldet Behufs Aufklärung der verhängnißvollen Veröffent
lichung des auf Kaiſer Wilhelm bezüglichen Schriſtſtückes
begab ſich der hieſige Polizeidirektor Hofrath Krikawa ins
deutſche Konſulat wo er da der Konſul Frhr v Seckendorff
auf Urlaub weilt den dort amtirenden Beamten den Sachverhalt
genau vortrug Dem öſterreichiſchen Miniſterium des Aeußern
wird der Sachverhalt durch das Miniſterium des Jnnern an
welches eine ausführliche Darſtellung von der hieſigen Statthalterei
geleitet wurde übermittelt werden Der Beamte den das Ver
ſchulden der Veröffentlichung trifft leidet wie verlautet ſeit längerer
Zeit infolge Arbeitsüberbürdung an hochgradiger Nervo
ſität er iſt ein Manipulationsbeamter der ſeit faſt zwanzig
Jahren zugleich als Verwalter des Arreſthauſes fungirt Bis
zum Abſchluß der mit großer Energie geführten Unterſuchung
iſt er von der weiteren Redaktion des Polizei Anzeigers ſus
pendirt Die ganze Auflage der Nummer in welcher der Steck
brief veröffentlicht war wurde vernichtet und eine Neuanflage
mit Weglaſſung des Steckbriefes veranſtaltet Daß ein Ver
ſehen der Behörden in dieſem Falle vorliegt iſt ja zweifellos
Immerhin muß es ſehr merkwürdig erſcheinen daß Steck
briefe überhaupt veröffentlicht werden konnten ohne daß ſie
vorher genau geprüft wurden Jſt denn ihre Zahl in Böhmen
ſo groß daß eine genaue Durchſicht unmöglich wird Hoffent
s gpird die peinliche Angelegenheit bald aus der Welt ge

afft
Einen merkwürdigen Epilog zum Miniſterium Thielen

enthält die Vorrede zu dem eben erſchienenen neueſten Bande
der Schriften des Vereins für So zialpolitik Der Verein
war im Jahre 18897 angeſichts der Kanalvorlage dem An

näher getreten die Verkehrspolitik der dentſchen Binnen
waſſerſtraßen und Eiſenbahnen ſowie die Konkurrenz dieſer
beiden Verkehrswege einer Unterſuchung zu unterziehen Jm
Intereſſe einer vollſtändigen Behandlung des Gegenſtandes
wurde insbeſondere beſchloſſen die Verhältniſſe der
Arbeiter und Angeſtellten in den Verkehrsgewerben zu
erörtern Für die en Eiſenbahnen erwies ſich das ge
druckt vorliegende Material zwar als werthvoll aber nicht als
ausreichend weil es in der Hauptſache nur Durchſchnittsziffern
gab Jn einer gemeinſamen Eingabe an den damaligen Eiſen
bahnminiſter v Thielen machten der Vorſitzende des Vereins
Profeſſor Schmoller und der Vorſitzende des Sonder
ausſchuſſes der frühere er tret Freiherr v Berlepſſch
darauf aufmerkſum daß im Intereſſe wiſſenſchaftlicher Ge
nauigkeit die Ermittelung der individuellen Verhältniſſe einer
größeren Anzahl von Arbeitern durch Ausfüllung von Frage
ogen erforderlich ſei und erbaten hierfür die miniſterielle

Unterſtützung Sie wieſen darauf hin daß der öſterreichiſche
Eiſenbahnminiſter dem Wiener Ausſchußmitgliede Profeſſor
v Philippovich die Bereitwilligkeit dazu bereits ausgeſprochen

re und ſchloſſen mit der Bemerkung daß ſie auf die Zu
timmung zu ihrem Antrage auch mit Rückſicht darauf zu
wagen daß die eingehende Darſtellung der Verhältniſſe der An
e lten und Arbeiter der königl preußiſchen Staatseiſen
ahnen die Vortheile des Staatsba n auch für dieſe in

ein helles Licht ſtellen werde Der Eifenbahnminiſter v Thielen
lehnte das Geſuch ohne Angabe von Gründen ab
en Beiſpiel folgten Bayern Sachſen Baden theils mit

ls ohne Begründung Während in Oeſterreich die Arbeiten
unter ſtets zunehmender Unterſtüßung der Stagtsverwaltung
fortſchritten mußten ſie für Preußen und Deutſchland über
baupt vollſtändig eingeſtellt werden Trotzdem bringt
der neue Band eine Unterſuchung über die fozigle Lage der
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es würde dann heißen Friß Vogel oder

Sie iſt aber nicht auf Grund von
Der Verſaſſer Waldemar Zimmermann

iſt vielmehr zum Zwecke eigener Beobachtung im Oſten und
Weſten der Monarchie für längere Zeit als Arbeiter in den
Vahndienſt getreten hat hier Beobachtungen ſelbſt angeſtellt

Eiſenbahner in Preußen
Umfragen entſtanden

und die anderer zu ſammeln Gelegenheit gehabt So iſt die
Wiſſenſchaft durch die miniſterielle Ablehnung um ein Werk be
reichert worden das wie Freiherr v Berlepſch in der Vorrede
rühmt zwar nicht auf offiziellen und privaten Erhebungen
großen Stils beruht dafür aber den Vorzug hat aus unmittſel
barer Beobachtung eines hellſehenden Auges und klaren Kopfes
hervorgegangen zu ſein

Volkswirthſchaftliches
Die Aufſtellung des Reichhaushaltsetats wird in

ihren vorbereitenden Stadien diesmal mit beſonderen Schwierig
keiten verknüpft ſein vor allem laſſen ſich nach Lage der Geſetz
gebung für den nächſten Etat die Einnahmen aus der Zucker
und Branntweinſteuer nicht leicht ſchätzen Es iſt des
halb kaum zu erwarten daß der Bundesrath mit der Prüſung
des Etats vor Ende November fertig wird und daher iſt auch
eine frühere Einbringung des Etats an den Reichstag als in den
letzten Jahren nicht vorauszuſetzen

Die preußiſche Regierung hat im Gebiete Eglitz bei
Schmiedeberg die erſten Hochwaſſerbauten der projektirten
Thalſperre zur Regulirung der Oder und deren Neben
flüſſe vornehmen laſſen

Kirche und Schule
Der evangeliſche Bund hat auf ſeiner in Saarbrücken

ſtattgehabten Provinzialverſammlung beſchloſſen in Bonn eine
wiſſenſchaftliche Centralſtelle zu errichten die allen
zur Verfügung ſtehen ſoll im politiſchen Kampfe gegen den
Ultramontanismus

Der faſt verſchollene Kanzelparagraph tauchte in
Meſeritz auf Dort wurde Probt Günther Bleſen wegen
Vergehen gegen dieſen s 130a des Strafgeſetzbuches zu 1 Monat
Gefängniß verurtheilt Der Kanzelparagraph bedroht be
kanntlich den Geiſtlichen mit Strafe der Staatsangelegenheiten
in einer den öffentli ben Frieden gefährdenden Weiſe erörtert
Hoffentlich verfehlt dieſer Schreckſchuß nicht ſeine Wirkung auf
die polniſche Geiſtlichkeit

Die Kölniſche Volksztg meldet als Nunlius für München
ſei der bisherige Nuntius in Braſilien Maechtn beſtimmt

Verwaltung und Rechtspflege
Aus dem im Staatsanzeiger veröffentlichten Geſetz betr

die Ausſührung des Schlachtvieh und Fleiſchſchau
geſetzes ſeien folgende wichtige Punkte hervorgehoben

Bei Schweinen deren Fleiſch ausſchließlich im eigenen
Haushalt des Beſitzers verwendet werden ſoll darf die Unter
ſuchung unterbleiben ſoweit nicht durch Polizeiverordnung etwas
anderes beſtimmt iſt oder wird

Die viel umſtrittenen für die Städte mit Schlachthäuſern ſo
bedenklichen Paragraphen lauten

8 5 Friſches Fleiſch welches einer amtlichen Unterſuchung
durch approbirte Thierärzte nach Maßgabe der 88 8 bis 16
des Reichsgeſetzes unterlegen hat darf einer abermaligen amt
lichen Unterſuchung auch in Gemeinden mit Schlachthauszwan
nur zu dem Zwecke unterworfen werden um feſtzuſtellen o
das Fleiſch inzwiſchen verdorben iſt oder ſonſt eine geſundheits
ſchädliche Veränderung
Eine doppelte Unterſuchung auf Trichinen iſt in allen
Fällen ausgeſchloſſen

s 14 Hinſichtlich der Beſugniß der Gemeinden mit Schlacht
hauszwang für die Unterſuchung von Schlachtvieh und Fleiſch
Gebühren zu erheben bewendet es bei den beſonderen geſetz
lichen Beſtimmungen Jedoch dürfen für die nach 85 zuläſſige
Unterſuchung friſchen Fleiſches welches bereits von einem
approbirten Thierarzt unterſucht worden iſt Gebühren
nicht erhoben werden Die Koſten der Unterſuchung
der in das öffentliche Schlachthaus gelangenden Schlachtthiere
vor und nach der Schlachtung fallen der Schlacht haus
gemeinde zur Laſt Daſſelbe gilt von den Koſten der Unter
ſuchung des nicht im öſſentlichen Schlachthaus ausgeſchlachteten
friſchen Fleiſches falls die Unterſuchung durch Gemeinde
beſchluß angeordnet iſt Jm übrigen gelten die Koſten der
Schlachtvieh und Fleiſchſchau einſchließlich der Trichinenſchau
und der Kennzeichnung des Fleiſches als Koſten der örtlichen
Polizeiverwaltung Zur Deckung der Koſten können von den
Beſitzern der Schlachtthiere und des Fleiſches Gebühren er
hoben werden Die Gebührentariſe ſind von der Landes
Polizeibehörde feſtzuſetzen

Wir berichteten daß nach einem Ausſpruche des Jnſtiz
miniſters Dr Schönſtedt in Eſſen keine Ausſicht auf Ab
ſchaffung der Gerichtsferien vorhanden ſei Ein Berllner
Lokalblatt meldet nun Der Juſtizminiſter hat die Präſidenten
der preußiſchen Gerichtshöfe angewieſen ihm über die Frage
der Aufhebung der Gerichtsferien ſchriftliche Gutachten
zu erſtatten Die Botſchaft hör ich wohl allein mir fehlt
der Glaube

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt Ueber die
Regelung des Perſonenverkehrs nach der Düſſeldorfer
Jnduſtrie und Gewerbe Ausſtellung ſind vielfach
unrichtige Anſchauungen verbreitet Die Sache verhält ſich ſo
daß für den geſammten rheiniſch weſtfäliſchen Bezirk aus dem
ein lebhafter regelmäßiger Beſuch zu erwarten iſt auch regel
mäßige Sonderzüge mit weſentlich ermäßigten Fahrvpreiſen direkt
nach und von dem Ansſtellungsbahnhofe gefahren werden Um
aber auch den Beſuchern der weiter entfernten Gebiete Gelegen
heit zum Beſuch der Ausſtellung zu billigeren als den gewöhn
lichen Fahrpreiſen zu geben ſind außerdem die königlichen
Eiſenbahndireltionen ermächtigt ſoweit ein thatſächliches Be
dürfniß hervortritt auch von anderen Orden her von Zeit zu
Zeit Sonderzüge mit fünfzigprozentiger Preis
ermäßigung nach Düſſeldorf Finzulegen
w Die freiwilligen Feuerwehren hat der Miniſter des
Jnnern aufgefordert in ihre Satzungen eine Beſtimmung auf
zunehmen wonach ſie ſich ausdrücklich unter die Disciplin
der Ortsbehörde ſtellen Thatſächlich iſt das beiderſeitige
Verhältniß wohl allenthalben ſchon längſt in dieſem Sinne
geregelt zumal die freiwilligen Feuerwehren in der Hauptſacaus Gemeindemitteln unterhalten oder unterſtützt Verden tache

Das Juſtizminiſterium hat einen ziemlich umfaſſenden Ent

wut r T zur o eupa von Juſtizgebäuden gegen Feuersgefahr un egen gröBrandſchaden ausgearbeitet Ses groheren
Aenderungen die die Beförderung von Leichen vereinfachen und verbilligen und damit namenllich auch z Trans

port nach Leichenverbrennungs anſtalten erkeichtern
treten vom 1 Oktober in der Eiſenbahnverkehrsordnung in Kraft
Danach bedarf es einer Begleitung der Leiche nicht mehr
wenn als Beſtimmungsort eine Eiſenbahnſtaſtion bezeichnet iſt
und der Abſender bei der Aufgabeſtation das ſchriſtliche oder
telegraphiſche Verſprechen des Empfängers hinterlegt die Sendung
ſofort nach Empfang der bahnſeitigen Benachrichtigung abzuholen
Bei Sendung an Leichenverbrennüngsanſtalten und Beerdigungsinſtitute genügt es wenn eine derartige Verpflichtung renlßee
der Eiſenbahn in allgemeiner Form übernemmen wird
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ſeiner Beſchaffenheit erlitten hat

Parlamentariſches
Das endgiltige Reſultat der Reichstagsſtichwahl in Bayrenth

iſt nach der Frkf Zig folgendes Hagen erhielt 8548
Hugel 7600 Stimmen Hagen iſt ſomit gewählt Bei der
letzten Wahl hatte Friedel natl 9159 Frank Soz 4735
Stimmen erhalten Die Differenz zwiſchen dem nationalliberalen
und dem ſozialdemokratiſchen Kandidaten betrug damals alſo
4424 Stimmen jetzt ſiegte Hagen mit einem Mehr von nur
949 Stimmen

Heer und Flolte
Die ſoeben amtlich bekannt gegebene neue geh

aushebungsvorſchrift enthält eingehende Vorſchriften
über die Vormuſterungen durch die militäriſchen Pferde
vormuſterungskommiſſare, welche auf ihren Dienſt
reiſen im Pferdegeſtellungsbezirke Verpflegung c auf Grund
des Naturalleiſtungsgeſetzes zu verlangen haben ferner ſolche
über das Verfahren bei Beſchaffung der Mobilmachungs
pferde, die Auswahl der letzteren nach Klaſſe Maß und
Alter 2c Beigegeben ſind auch die Beſtimmungen über die
Beſchaffenheit der zu militäriſchen Zwecken beſtimmten Fahr
zeuge und Geſchirre ſowie das Eides Formular für die Pferde
taxatoren c

Wie in dem württembergiſchen Militär Verordnungsblatt
durch das Kriegsminiſterium bekannt gegeben wird ſind
ſämmtliche württembergiſchen zehnklaſſigen Realanſtalten den
preußiſchen Oberrealſchulen in Beziehung auf den
Werth ihrer Zeugniſſe mit denen der Gymnaſien und Real
W gleichgeſtellt Es werden alſo danach auch in
Württemberg künftig Realabiturienten zum Oſſizierberuf zu
gelaſſen

S M S Wolf iſt am 10 Juli von Lüderitzbucht nach
Kapſtadt in See gegangen

S M S Luchs iſt am 11 Juli in Hongkong ein
getroffen S M S Hanſa iſt mit dem 2 Admiral des
Kreuzergeſchwaders Contreadmiral v Ahlefeld an Bord am
12 Juli von Tſchifu in See gegangen Der Transport der
abgelöſten Beſatzungen der Schiffe des Kreuzergeſchwaders
Transportführer Kapitän Leutnant Scheunemann iſt per Dampfer

Main am 12 Juli in Colombo Ceylon eingetroffen und
ſetzt am 13 Juli die Reiſe nach Port Said ſort

S M S Hagen iſt am 11 Juli von Neufahrwaſſer in
Sce gegangen S M S Stoſch iſt am 9 Juli in
arg eingetroffen und beabſichtigt am 14 Juli wieder in See
zu gehen

Ausland
Salisbury s Rücktritt

Amtlich wird aus London gemeldet Lord Salisbury iſt
am Freitag von ſeinem Amte zurückgetreten Balfour iſt
zum Miniſterpräſidenten ernannt worden
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Kitchener in London

Lord Kitchener wurde am Sonnabend vom König
Eduard VII empfangen Der König ſprach dem General
aufs wärmſte ſeine Freunde und ſeinen Dank für die von ihm
geleiſteten Dienſte aus und überreichte ihm die Jnſignien des
neuen Ordens für Verdienſt Sonntag früh iſt Kitchener zum
Beſuche Salisburys nach Hatfield ab gereiſt

Viktor Emannel in Peterhof
Der König von Jtalien iſt Sonntag nachmittag urn
,2 Uhr in Peterhof eingetroffen
Zum Empfange des Königs waren auf dem mit Blumen

und italieniſchen und ruſſiſchen Fahnen reich geſchmückten
Bahnhof ſämmtliche Miniſter an ihrer Spitze Graf Lamsdorff
ſowie eine große Anzahl von Hofwürdenträgern und Generalen
erſchienen Kurz vor 41 Uhr trafen der Kaiſer geſchmückt mit
der Kette des Annunziatenordens der Großfürſt Thronfolger
und alle in Peterhof anweſenden Großfürſt r
Zug mit dem Könige
Tſcherkaskiſchen Jnfan
ſtellte die italieniſche
grüßten ſich aufs herzlichſte unv ſchritten dann ote Front der
Ehrencompagnie ab an deren rechtem Flügel ſämmtliche höhere
Vorgeſetzte Aufſtellung genommen hatten Nach einem Parade
marſch der Ehrencompagnie fand die gegenſeitige Vorſtellung
der Gefolge ſtatt Kaiſer Nikolaus unterhielt ſich längere Zeit
mit Prinetti der König von Jtalien mit dem Grafen
Lamsdorff Alsdann fuhren der Kaiſer und der König von
Jtalien unter der Eskorte der Leibgarde nach dem Palais
Längs der Einzugsſtraßen bildeten Truppen Spalier Das
Palais Peterhof war mit Flaggen und Guirlanden reich ge
ſchmückt Eine große Zuſchauermenge begrüßte die Monarchen
Beim Eintreffen im Palais wurde der König von Jtalien von
dem Hofminiſter Baron Frederiks dem Oberhofmarſchall Fürſten
Dolgoruki dem Oberceremonienmeiſter Hendrikow dem Hof
marſchall Graf v Benkendorf und dem Kommandanten des
Palais Peterhof empfangen Kaiſerin Alexandra die
Kaiſerin Mutter und die Großfürſtinnen erwarteten den König
im Salon der Kaiſerin Nach der Begrüßung fand die Vor
ne der beiderſeitigen Gefolge im Porträtſaale des Schloſſes

att
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OeſterreichUngarn
Die Neue Freie Preſſe meldet aus Eger Gegen Schönererund die Alldentſchen fanden SonnabendAbend große Se aßen

Demonſtrationen ſtatt unter den Rufen Los von
Schönerer Hinans mit Schönerer Der Abgeordnete Jro
wurde durch einen Steilnwurf erheblich an der Stirn ver
wundet

Frankreich
Mehrere natlionaliſtiſche Blätter greifen Waldeck

Rouſſegau wegen ſeines Beſuches beim Deutſchen Kaiſer an
Jntranſigeant ſagt Waldeck Ronuſſeau ratiſicirte durch dieſen

Beſuch die Erklärungen von Jaurss betreffs ElſaßLothringen
Voix Nationale ſchreibt Es iſt das erſte mal feit dem Verluſt

von Elſaß Lothringen daß ein franzöſiſcher Exminiſterpräſident
den deutſchen Kaiſer begrüßt Die bonapartiſtiſche Autorité
meint die Begegnung ſei zweifellos von langer Hand geplant
Waldeck Rouſſeau bereite den Beſuch des Kaiſers in Paris
vor 7

Nußland
Zar Nikolaus fühlt ſich durch die Nachrichten von fort

währenden Unruhen in einigen Provinzen unangenehm
berührt und will einmal der Sache energiſch auf den Grund
gehen Jn Königsberg i Pr eingegangene Nachrichten beſagen der
Kaiſer habe den Fürſten Meſchtſcherski den Beſitzer des Graſh
danin beauftragt in die Gouvernements Charkow Jekaterk
noslaw und Poltawa abzureiſen um ſich zu überzengen ob noch
Unruhen daſelbſt beſtehen was die Gründe dafür feien und
welche Klagen dle Bevölkerung habe und ihm ſofort darüber
Bericht zu erſtatten Fürſt Meſchtſcherski iſt heute abgereiſt

Türkei
Die Pforte hat an die Garantiemächte Kretas eine

Lore gerichtet in welcher ſie gegen die Prägung von Münzen

O
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mit dem Bilde des Prinzen Geor
Hoheitsrechte Einſpruch erhebt und die Einſtellung der Prägung
dieſer Münzen verlangt

als eine Verletzung ihrer

Serbien
Jn der Nähe des Dorfes Lapljewoſelo bei Priſchtina kam es

wieder einmal zu einem blutigen n ähe zwiſchen
Albaneſen und Serben Die Albaneſen überſielen mehrere
Serben aus dem Hinterbalte erſchoſſen zwei und verſtümmelten
ſie Auf den Kampſeslärm eilten die ſerbiſchen Bewohner des
Dorfes herbei worauf die Albaneſen flüchteten

Nordamerika
Von ſchweren Ausſtänden wird zur Zeit das Wirthſchafts

leben Chicagos erſchüttert Die ausſtändigen Frachtverlader
ben ſich geweigert die Arbeit aufzunehmen ſo lange eine
nigung noch nicht erzielt iſt Die Eisleute weigerten ſich

Eis zu liefern um die durch den Ausſtand zurückgehaltenen
Waaren vor dem Verderben zu ſchützen Der Schaden den die
Kaufleute allein durch Verderben der Waaren erleiden wenn

e Einigung nicht zuſtande kommt wird auf 2 Millionen Mark
eſchätztes Telegramm aus Panamg meldet das amerikaniſche

Kriegsſchiff Ranger gehe nach Chiriqui in See um dort die
amerikaniſchen Jntereſſen zu ſchützen Es wird berichtet daß
der dortige Führer der Aufſtändiſchen eine Erklärung bekannt

egeben habe daß alle Erzeugniſſe mögen ſie Einheimiſchen oderKWmden gehören Eigenthum ſeiner Regierung ſeien

Gerichtsverhandlungen

Der Zuſammenbruch der Leipziger Bank
vor dem Schwurgericht

Leipzig 12 Juli
Jn Fortſetzung der heutigen Verhandlungen wurde Sub

direktor Scholinus vom Vorſitzenden befragt ob ihm die
Einrichtung des Sekretariats nicht aufgefallen ſei
Zeuge erklärt die Einrichtung ſei ihm zunächſt nicht aufgefallen
denn er habe nicht gewußt daß durch daſſelbe viele Dinge

der Kenntniß der Beamten entzogen
werden ſollten Jhm ſei auch von den Direktoren geſagt
worden daß ihm jeder Zeit der Zutritt zum Sekretariat offen
ſtehe Dennoch habe er die Räume nicht früher betreten als am
Tage nach der Konkurserklärung in Gemeinſchaft mit dem Ober
ſtaatsanwalt Herrn Böhme

Auf Antrag der Staatsanwaltſchaft wird in eine Beſprechung
über die

Wechſelwirthſchaft der Leipziger Bank
eingetreten Der Vorſitzende bringt eine Tabelle zur Verleſung
aus der hervorgeht daß am Tage des Zuſammenbruches der
Bank noch Wechſel auf Tochtergeſellſchaften mit folgenden Be
trägen in Umlauf waren Glückſtadt 3,438,661 Nantes
1,749,500 Fiume 844,629,93 Prag 694,991,77 Toril
Altona 324,754 Genua 435,421 Lire Brody 1,200,000
Lemberg 3,600,000 Krappitz 930,000 Schweinfurt
798,740 Frankfurt a O 116,000 Bernhard v Popper
82,500 M und 529,249 Kronen A v Popper 814,800 M und
250,846 Fres Es ſind das rund 16 Mill wozu noch
andere Wechſel im Betrage von 9 Mill M kamen ſo daß der

Wechſelumlanf auf Kaſſel 25 Mill M
betrug

Exner wies darauf hin daß beiſpielsweiſe die Deutſche Bank
in ihrem Ausweis für 1990 einen Wechſelumlauf auf 600 Mill M
verzeichnete Der Verkehr mit Kaſſel ſtellte ſich auf jährlich
50 Se llionen Dieſen Betrag habe er für keinen zu hohen
erachtet

Von den Sachverſtändigen äußerte Direktor Herrmann
Der Vankier und die Bank haben drei Mittel zur Arbeit das
Baargeld das Accept und den Wechſeldiskont Für das Baar
geld ſeien natürliche Grenzen gegeben denn niemand werde ſich
mehr hinlegen als er brauche Bei dem Accept werde eine
Bank die ihr zur Verfügung ſtehenden Mittel genau abzuſchätzen
haben Was den Wechſel Diskont betrifft ſo werde man in
erſter Linie die Güte der eingenommenen Wechſel zu prüfen

Geſchehe das nicht ſo beſtehe die Gefahr den geliehenen
In dieſe Gefahr begab ſich die

h

Zahlung vorhanden
Ich denn auch die Baarſchuld

Icuhe e vemen e Leitung der Bank mußte bei den
wiederholt gemachten Erfahrungen wiſſen daß bei einem Betrage
von 25 Mill M die Einlöſung von Kaſſel abſolut
ausgeſchloſſen war Das ganze Operiren mit den Wechſeln
war deshalb unbedingt zu ver werfen

Sachverſtändiger Plaut erklärte die hier in Frage kommenden
Wechſel ſeien

weiter nichts als Reitwechſel
Sie wurden fabrizirt zur Mobiliſirung von Kapital Um die
Wechſel als ſolche erſcheinen zu laſſen für die eine wirkliche
Unterlage exiſtirt ließ Schmidt ſie ſogar auf Pfennigbeträge
auslaufen 844,629 93 M 2c Die guten Wechſel gab er
übrigens wo anders hin die ſchlechten an die
Leipziger Bank

Kommerzienrath Sieskind ſchließt ſich der Anſicht beider
Sachverſtändigen an Der hohe Wechſelverkehr habe dem An
ſehen der Bank ſchon ſeit Jahren geſchadet

s entſpann ſich eine längere Auseinanderſetzung zwiſchen der
Prribadiürre und den Sachverſtändigen über die Bilanzen
der Kaſſeler Geſellſchaft Juſtizrath Dr v Gordonbemerkte daß nach dem in der Bilanz der Geſellſchaft berechneten
Gewinn die Auszahlung der Dividenden gerechtfertigt geweſen
ſei Plaut Dieſe Bilanz war aber eine ganz und gar ge
fälſchte Dr v Gordon Aber formell war die Auszahlung
der Dividende doch geboten die Aktionäre hatten ſogar ein An
recht darauf Plaut Gewiß aber das Geld war in Wirklich
keit nicht verdient worden

Fortſetzung Montag

2 e Jvvvnn 2Provinzialnachrichten
M Merfeburg 12 Juli Gedenktafel Operation
Unvorſichtigkeit Eine zum Andenken an den vor

einigen Wochen hier verſtorbenen allbeliebten Geh Sanitätsrath
Dr Triebel angeregte Sammlung hat jetzt eine greifbare Ge
ſtalt angenommen Man will an dem Hauſe des Verewigten
eine Gedenktafel mit Reliefbild und entſprechender Jnſchrift
anbringen laſſen und das etwa noch überſchüſſige Geld zu einer
Stiſtung verwenden Ein namhaſter Betrag ſteht bereits zur
Verfügung Die re Tochter des Landwirths G im
nahen Trebnitz wurde vor einigen Tagen in Halle durch opera
tiven Eingriff von einer ſeit 15 Jahren unterhalb des Knies

es abgebrochenen Buſennadel befreit Das Mädchen

e

t die Operation gut überſtanden Der von hier gebürtige
bſter H ſchoß ſich z infolge Unvorſichtigkeit eine ſtarke

Pulverladung mit Papierpropfen ins Geſicht Er erlitt erheb
che Verletzungen und mußte einer Halleſchen Heilanſtalt über

wieſen werden

Werſeburg 12 Jull Die Blutlaus hat in den
re den eaigg rer c Verbreitungunden Namen agen die Beſitzer re er Saale überarke Verluſte an ſelbſt großen Obſtbäumen

Weißenfels 12 Juli Unglücksfälle Jm benachbarten
euben wurde geſtern früh der 20jährige Brünnenbauer Schmidt
n Opfer ſeiner kindlichen Jirſorge Er war zuſammen mit

feinem Vater an der Herſtellung eines Brunnens beſchäftigt

Kraraſen Als der Vater heute beim Arbeltsbeginn zuerſt in
le Tiefe ſteigen wollte hielt ihn der Sohn davon zurück weil

das Betreten der vom Regen ſchlüpſrig gewordenen Leiter ge
ne ſei Der junge Mann ging ſelbſt voran glitt aus

türzte ab und war ſofort todt Beim Spielen ſiel das
zäahrige Töchterchen des Gärtnereibeſitzers Klopfer in Tage

werben in einen mit Waſſer gefüllten großen Bottich der faſt
bis zum Rande in die Erde gegraben zur Bewäſſerung des
väterlichen Gartens diente und ertrank Hilfe kam zu ſpät

O Aken 12 Juli guſtaf nagel der Naturbrophet mit
den treuen blauen Angen dem langen die Schultern umwallenden
Haupthaare mit dem Sommeranzug für 30 Pfg hat ſich hier

reuen gehabt Er hat für alle ein freundliches Wort und alles
chweigt wenn er mit ſeinem angenehmen Organe und ſeiner

immerhin guten korrekten Sprache ſeine Lebens und Leidens
geſchichte vorträgt und für die Rückkehr zur Natur Stimmung
zu machen ſucht Von ſeinen Einnahmen zeugen folgende
Zahlen Am Tage ſeiner Ankunft zahlte er 150 M auf der Poſt
ein für Anſichtskarten uſw vereinnahmte er an einem Tage
70 M Man wird wohl damit zu rechnen haben daß guſtaf
nagel bald wieder gewöhnlicher Kulturmenſch wird und ſich
als wohlhabender Rentier irgendwo niederläßt Nur für Natur

b Sangerhanſen 12 Juli Die Lungen Heilanſtalt
des Johanniterordens für wenig bemittelte Damen bei Sorge
im Südharz deren Einweihung vor kurzem ſtattgefunden hatwird vorausſichtlich Anfang Auguſt die erſten Patientinnen auf

nehmen können

Thale 12 Juli Veim Wildern in den Forſten des
Herrn v d BusſcheStreithorſt wurden vom Förſter Raspe
Georgshöhe im Begang Lindenberg zwei Männer überrgſcht
Da ſie der Aufforderung zu ſtehen ünd die Gewehre abzulegen
nicht Folge leiſteten machte ſich der Beamte an ihre Verfolgung
Dabei kam er zu Falle ſein Gewehr entlud ſich und von der
Schrotladung wunde einer der Verfolgten auf kurze Entfernung
etroffen was ein ausgeſtoßener Schrei beſtätigte

Förſter bei dem Falle den Fuß derartig verletzt hatte daß er
die Verfolgung aufgeben mußte entkamen die Wilderer vor
läufig Der eine davon hat ſein Gewehr entweder fallen laſſen

funden der eine Lauf war abgeſchoſſen während der andere
noch mit einer Kugel geladen war Von der Gendarmerie
ſind die beiden bereits ermittelt was dadurch erleichtert wurde
daß der Angeſchoſſene einen Arzt aufgeſucht hatte um ſich die
Schrote die faſt ſämmlich in die Oberſchenkel gedrungen waren
entfernen zu laſſen

Magdeburg 12 Juli Die Eſelzucht in unſerer
Provinz Der Eſelzucht die bekanntlich ſeit Jahrzehnten

Striche gab in denen dies Langohr überhaupt nicht vertreten
war wird in der Nenzeit in landwirthſchaftlichen und anderen
Kreiſen erſichtlich immer mehr Aufmerkſamkeit zugewandt
Gleichwohl hat die neueſte zahlenmäßige Feſtſtellung auf dieſem

Gebiete gegenüber 1897 in welchem Jahre zum letzten male
nach dieſer Richtung Feſtſtellungen erfolgt waren für den
preußiſchen Geſammtſtaat ein irgend nennenswerthes Vorwärts
nicht ergeben ſondern nur eine Zunahme von 4355 auf 4374
Jn den Provinzen Poſen Weſtfalen Heſſen und Rheinland
e die Anzahl der Angehörigen der Familie asinus Gray

weſentlich abz in allen übrigen Provinzen aber iſt eine noch
weſentlichere Zungahme zu verzeichnen So in unſerer Provinz
Sachſen und zwar von 99 auf nicht weniger als 339 alſo um
240 Jm Beſonderen nahm die Zahl der Eſel zu im Regierungs

Merſeburg von 58 auf 173 und im Regierungsbezirke Erfurt
von 10 auf 21 Von den 46 Kreiſen unſerer Provinz hat der

eines ſtarken Beſuches aus allen Kreiſen der Bevölkerung zu er S

Da ſich der b

oder von ſich geworfen Es wurde ſpäter von dem Förſter ge d

allenthalben in Deutſchland ſo im Argen lag daß es weite d

bezirke Magdeburg von 31 auf 145 im Regierungsbezirke 8

3 Stelle gehöre zwel Kirchen Die Wiederbeſehnn igi dVemeindewadi eſehnng erfolgt diesmal durch

Ballenſtedt 13 Juli J Leichenfeier lichkeiten
für die Herzogin Friederike Jn der Nacht zum
Sonnabend um 10 Uhr ging der Leichenkondukt unter Fackel
begleitung von Alexisbad ab Von Alexisbad bis Mägdeſprung
übernahm die Feuerwehr von Mägdeſprung bis zur Gernröder
Straße die Harzgeröder Feuerwehr bis zum Amtkmannswege
die Gernröder Feuerwehr und von da ab bis zum Schloſſe den
Amtmannsweg entlang die Ballenſtedter Feuerwehr die Be
gleitung Ein tief zu Herzen dringendes Gefühl ergriff den
Zuſchauer als um 23 Uhr der Leichenkondukt hier eintraf
Hell leuchteten die Fackeln vor dem Leichenwagen mit dem Sorgeſchritt der Hofprediger und Superintendent Schubert hinter dem

Sarge folgten mehrere Wagen in denen die Kreisdirektoren und
Bürgermeiſter Platz genommen hatten Die Stadtverordneten
von Ballenſtedt folgten zu Fuß Als der Kondukt ſich dem
Schloſſe näherte wurde er von der Trauercompagnie mit der
Regimentsmuſik empfangen Unter Trauermuſik und dem Ge
läute der Glocken wurde der Sarg in die Schloßkirche überführt
Der Herzog traf geſtern um 1 Uhr mittags mittels Extrazuges
von Wörlitz kommend hier ein Ueberall in unſerer Stadt hat
die Bürgerſchaft ihrer herzlichen Theilnahme über das Hin
ſcheiden der hochverehrten geliebten Herzogin die nahezu 68 Jahre
hier reſidirt hat Ausdruck gegeben Von den meiſten Häuſern
wehen ſchwarze Trauerfahnen und viele Damen tragen Trauer
kleider Jn der Schloßkirche wurde der Sarg aufgebahrt und
Sonntag nachmittag um 4 Uhr fand dort der Trauergottesdienſt
ſtatt Am Montag Vormittag 10 Uhr erfolgt der Aufbruch des
Konduktes von der Schloßkirche zur Ueberſührnug des Sarges
durch die Stadt zum Stadtbahnhof und von dort nach Bernburg

Goslar 12 Juli Der Fremdenverkehr im Har z
läßt noch immer viel zu wünſchen übrig und ſteht hinter dem
des vorigen Jahres weit zurück Beſonders der Verkehr der
Touriſten hat nachgelaſſen So weiſt der Verkehr in Harzburg
is zum 7 Juli nach der amtlichen Fremdenliſte gegenüber

de Vorjahre ein Weniger von 90 Kurgäſten und 1704 Paſſanten
nach

Deſfan 13 Juli Anhaltiſche Staatsſchuld Nach
em neueſten Jahrgang des Statiſtiſchen Jahrbuchs für das

Deutſche Reich kommt in Anhalt auf den Kopf der Be
völkerung eine Staatsſchuld von 4,88 und zwar ſteht Anhalt
damit an letzter Stelle während Breinen mit 711,59 M
Staatsſchuld auf den Kopf der Bevölkerung die Führung hat
Hinter Anhalt rangirt nur noch Reuß ä L deſſen Bewohner
ſchaft von Staatsſchuld Antheilen überhaupt nicht gedrückt wird
Auf den Kopf der Reichsbevölkerung entfallen 42,50 M Schnulden

V 2nderſtadt 13 Juli Die Sechshundertjahrfeteres Schützenhofes und der Schützen geſellſchaft hat
viele Tauſende von Fremden in unſerer feſtlich geſchmückten
Stadt verſammelt Aus allen Theilen des Vaterlandes ja von
jenſeits des Oceans ſind Duderſtadts Söhne herbeigeeilt um
dieſes Heimathsfeſt mitzufeiern und ebenſo die Schützen um
vereint mit den hieſigen Schützen um die 73 werthvollen Ehrenu
preiſe zu ringen Nach den Ueberlieferungen wurde im Jahre
1302 hier das erſte Scheiben Hirſch und Vogelſchießen ab
gehalten Sonnabend mittag verkündeten Kanonendonner und
Fanfarengeſchmetter den Beginn des 6090 jährigen Schühen
Jublläums Um 1 Uhr begann das Schießen auf ſämmtlichen
Scheiben Abends nach dem Zapfenſtreich verſammelten ſich beim
Rathhauſe die Gäſte Vereine und Schützen um zu dem neu
erbauten großen Schützenhauſe zu marſchiren wo ein glänzender
Feſtkommers ſtattfand Am heutigen Sonntagmorgen fanden
Feſtgottesdienſte ſtatt Um 12 Uhr verſammelten ſich beim
Rathhauſe die Einwohner die Schützen die Vereine ſowie die

Kreis Bitterfeld die meiſten Eſel aufzuweiſen nämlich 30
Ohne einen Eſel ſind nur die 6 Kreiſe Salzwedel Stadtkreis
Nordhauſen Langenſalza Weißenſee Landkreis Erfurt und
Ziegenrück Von den Stadtkreiſen enthält der Stadtkreis Halle
die meiſten Langohre nämlich 21 Dann folgt der StadtkreisMagdeburg mit 9 Efeln An der Spitze der 16 Kreiſe unſeres
Regierungsbezirkes Magdeburg ſteht in dieſer Beziehung der
Kreis Jerichow 2 und zwar mit 25 Eſeln Ganz beträchtlich
iſt beiläufig noch anzuſühren die Zunahme der Eſel in der
Reichshauptſtadt und zwar von 4 auf 94

Stendal 12 Juli Vom Roland Dieſer Tage brachen
einige Theile des rechten Oberarmes unſeres Rolands auf dem
hieſigen Marktplatze wohl infolge des ſtarken Windes ab Das
größte dieſer Stücke das etwa 1 m von der Statue nieder
fiel hat ein Gewicht von 125 Pfund Es iſt ein Wunder zu
nennen daß niemand von den hernntergeſchleuderten Steinbrocken
verletzt wurde denn oftmals fieht man ſpielende Kinder um den
Roland herumlaufen oder auch an ihm hochklettern

Erfurt 12 Juli Verbrannt Für treue Ja
Das Dienſtmädchen Friederike Wilke bei Herrn Landwirt
Seegel in Gispersleben Viti bedienſtet kam vorgeſtern mit der
Schürze dem Feuer zu nahe denn im Augenblick ſtand ſie in
lammen Sie ſprang auf den Hof und wälzte ſich auf den

Düngerhaufen um die Flammen zu erſticken doch zu ſpät ehe
jemand ihr zu Hilfe eilen konnte hatte das verheerende Element
bereits ſeine Wirkung gethan Sänmmtliche Kleidungsſtücke bis
auf ein Stückchen Strumpf waren ihr vom Leibe gebrannt
Der ſchwer verbrannte ſtellenweiſe verkohlte Körper war ein
ſchrecklicher Anblick Man fand die Unglückliche zwar noch
athmend aber bewußtlos auf dem Hofe liegen Sie wurde ſo
fort in das ſtädtiſche Krankenhaus übergeführt doch ſtarb ſie
ſchon während der nächſten Nacht unter den gräßlichſten
Schmerzen Zwei Arbeiterinnen die ununterbrochen 40 Jahre
in einer hieſigen Nudelfabrik gearbeitet haben erhielten goldene
Broſchen mit der Kaiſerkrone und der Aufſchrift Für treue
Dienſte

Orden sverleihungen Verliehen wurde Dem Salinen
Direktor Bergrath Fürer zu Schönebeck im Kreiſe Kalbe der Rothe Adler
Orden vierter Klaſſe ſowie dem Ober Maſchinenwärter Andreas Ladebes
zu Groß Salze das Allgemeine Ehrenzeichen

Perſonal Nachrichten Dem Notar Geheimen Juſtizrath
Fromme in Seehauſen i Altm iſt die nachgeſuchte Entlaſſung aus dem
Amte ertheilt Der Notar Michaelis in Sangerhauſen hat ſein Amt nieder
gelegt Jn der Liſte der Rechtsanwälte ſind gelöſcht die Rechtsanwälte Juſttz
rath Reuſch bei dem Amtsgericht und dem Landgericht in Magdburg
Michaelis dei dem Amtsgericht in Sangerhauſen Der Amtsgerichtsrath
Sperovtus in Langenſalza und der Staaisanwaltſchaftsrath Caeſar vom
Oberlandesgericht in Naumburg ſind geſtorben Den Oberlehrern Ewald
Gnau am Gymnaſinum in Sangerhanſen Otto Wer neke am Domgymnaſium
in Merſeburg und Edmund Bartſch am Gymnauſen in Sangerhauſen iſt das
Prädikat Profeſſor verliehen worden

Erledigte geiſtliche und Lehrerſtellen Durch den Eintritt
ihres Jnhabers in den Ruheſtand wird die Pfarrſtelle zu Schora Diözeſe
Gommern zum 1 Oktober d J frei werden Sie unterfällt der freien kirchen
regimentlichen Beſetzung und gewährt neben freler Wohnung und einer Dienſt
aufwandsentſchädigung von 150 ein Einkommen von ca 6300 W Hiervon
ſind vom 1 Oktober d J ad acht Jahre lang 1773 M jährliche Pfründen
abgabe an den Penſionsſonds der evangeliſchen Landeskirche abzuführen Zur
Stelle gehören zwei Kirchen Die Berufung erfolgt diesmal durch die Kirchen
behörde Da das Einkommen neben freier Wohnung 36800 M überſteigt ſo
ſind nur Geiſtliche von mindeſtens zehn Dienſtjahren zu berufen Durch Ab
leben ihres Inhabers iſt die Pfarrſtelle an der St Thomas Kirche in Erfurt
frei geworden und zum 1 Jamar 1903 wieder zu deſetzen Sie ſteht unter
Privalpatronat und gewährt das Grundgehalt der I Klaſſe ſowie eine Mieths
entſchädigung Durch den Eintritt ihres Jnhabers in den Ruheſtand wird die
Pfarrſtele zu Etzleben Diözeſe Heldrungen zum 1 Oktober d J frei
werden Sie unterfällt der freien kirchenregimentlichen Beſetzung und gewährt
neben freier nete das Grundgehalt der I Klaſſe von 1800 M Zur

Stelle gebört eine Kirche Die Wernſung erfolgt diesmal durch die Kirchen
behörde Durch die Verſetzung ihres bisherigen Jnhabers in den Ruheſtand
wird die unter Privalpatronai ſtehende Ober Pfärrſtelle in Werben Ephorte
e en Namens zum 1 Oktober d J frei Sie gewährt das Grundgehalt der

Klaſſe mit 1800 M Zur Stelle gehört eine Kirche Durch die Pen
ſlonirung ihres Jnhabers wird die Pſarrſtelle zu Gade gaſt Viözeſe Zahna
init dem 1 Oktober d J frei Sie unterfällt der freien kirchenregimenilichen

und beide hatten bereiſs einen etwa 20 m tiefen Schacht aus Beſetzung und gewährt neben freier Wehnung und einer Fuhr
koſtenentſchädigung von 137,50 das Gruudgehalt der 1 Klaſſe mit 1800 M

auswärtigen Feſtgäſte um unter Vorantritt mehrerer Muſik
kapellen 48 Feſtplaße zu marſchixen wo ein gemeinſames Frähſtück ſtattfand Nachmittags 4 Uhr zeigte ſich ein prächtiges
Bild ein Kinderfeſtzug der ſich vom Rathhauſe zum Feſtplatze
bewegte wo Jugendſpiele ſtattfanden Bis 7 Uhr abends wurde
wieder auf allen 10 Scheiben eifrig geſchoſſen Der Fremden
zuſſus iſt enorm Morgen Montag iſt die Ha uptfeier mit
em großartigen hiſtoriſchen Feſtzuge

Jenag 12 Juli Vom Raubmörder Behnert Jn
der Unterſuchung gegen Behnert iſt eine überraſchende Wendung
eingetreten es gewinnt die Annahme an Wahrſcheinlichkeit da
Behnert einen dritten Mord ausgeführt hat der ſeiner Zeit
unter denſelben äußeren Umſtänden wie der Leipziger und der
Jenger ausgeſührt worden iſt Zu Anfang dieſes Jahres hielt
ſich Behnert in Gera auf und trat auch dort zu einem Mädchen
in Beziehung Während dieſes Aufenthalts und zwar in der
Nacht zum 28 Februar wurde ein Mord verübt den B voll
führt haben ſoll in Gemeinſchaft mit einem aus Oeſterreich
ſtammenden Schloſſer Rumglecker Dieſer Tage war aus Gera
ein Kriminalbeamter in Weimar und unterzog dort dem Raub
mörder einem Verhöre er leugnete aber die Geraer That und
wollte ſein Alibi dadurch nachweiſen daß er ſagte zur fraglichen
Zeit ſchon in Gotha geweſen zu ſein wohingegen aber hier feſt
geſtellt worden iſt daß er erſt am 25 Februar in Gotha ange
kommen iſt Jn den letzten Tagen des Februar hat ſich Behnert
einigemale von Gotha gewandt iſt aber Tags darauf wieder in
ſeiner Wohnung eingetroffen dieſes Auſtauchen und Ver
ſchwinden wird nun nachträglich dahin ausgelegt daß er ſich
mit ſeinem Spießgeſellen in der Nähe Gothas oder anderswo
getroffen hat und beide dann auf Streifzüge gingen Gegenüber
den nunmehrigen Widerlegungen wird Behnert wohl in die
Enge getrieben werden und ſich wohl auch zu der Geraer Mord
that bekennen müſſen

O Koburg 13 Juli Fürſt Ferdinand von Bulgarien
wird wie alljährlich ſo auch diesmal am 26 Juli als an dem
Todestage ſeines 1881 verſtorbenen Vaters nach Loburz
kommen Desgleichen werden auch ſeine Mutter die Wittwe
des Prinzen Auguſt Prinzeſſin Clementine von Koburg ſow eſeine Brüder Prinz Auouſt und Prinz Philipp aus Wien hier

erwartet Morgens ſindet in der katholiſchen Kirche in der
Prinz Auguſt beigeſetzt iſt in Anweſenheit der Herrſchaften eine
Seelenmeſſe ſtatt

Wetter Ausſichten

auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
Nachdruck verboten

15 Juli Warm gewitterhaft wolkig Sonnenſchein
16 Juli Normal temperirt theils ſonnig Vielfach

Regen und Gewitter

Metereologiſche Station zu Halle

12 Juli 13 Jni0 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Wilu mrg

Barometer Milllmeter 759,6 7 9,9Thermometer Celſius 10,3 12,1Fel Feuchtig iel 83 89ind S 1 I 1arnn derr h d d 16 52 7nimun er Na om 12 Juli zum 13 Juli 7,5 2 ONiederſchiäge am 13 Juli 7 Uhr Morgens 1,9 m

S gen 15 Juli 14 Juli6 Uur 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrs

Barometer Millimeler 767,3 757 1r Frus 3 3 16 2el Ferchtigieit 78Wind 7 h o S eMaximum der Temperainr am 13 Jnli 70 5 C
Minimum in der Nacht vom 13 Jnli bis 14 Jnli 13,69 C
Niederſchläge vom 14 Juli morgens 7 Uhr 0,9 mw
Waſſerwärme der Sagle miigeiheilt vom Florabade am 14 Juli 14 R



K Mauersberger
Geraer Kleiderstoſfe

Möbelstoſffe Gardinen Toppiche
Spitzen Federn Handschuhe

Färberei und chemiſche Reinigung Damen und Herren Garderobe

Größkes Etabliſlement der Provinz

Unsero nach neuesten Erfahrungen erbaute Stahlkammer
e Wir empfehlen wir zur Aufbewahrung von Werthpapieren Dokumenten Pretiosen

zu kleidern in Wolle u Waſchdu errennoſfe Ferner U S wolür minimalo
Biolokolder Woisswaaren

Leinen Tiſch und Bettzeng
Hand und Taſchentücher

Vrant Ansſtattnugen n ſ w
Aeußerſt billigGeraer u Bielefelder ar

P Uürae 15 linksrinzenſtraße nfrühere Bahnhofſtr nahe Riebeckplatz

Waſchgefäße

Wir führen den An und Verkauf aller Staatspapiereaus und ertheilen Kostenlos Auskunft über alle das hikecgehant betreffende

Fragen speciell auch über den Coldminemmarkt

Friecdmann Weinstock

Gebühren berechnet Worden

W coulantegt

Leipziger Str 12oauerh bill m g Gr Klausſtr 12

VFeremigie NMaschinentabriſ Kugsburg und

Maschinenbaugesellschaft Nürnberg
Werk Nürnberg

Casmotoren

System c2 r ePried Krupp Grusonwert
in Grössen bis zu

2000 Pferdestärken
Geringer GasverbrauchSauge Generatorgas

Anlagen von 4 Pferdestärken an
Botriebskosten nur 2 Pfg pro Pferdestundoe

Vertreter H Sast e à louisenstr 24 II

Vnserer werthen Kundschaft vonHalle und Vngebung zur gef Nachräücht dass wir unser Ge schäft Firma
Wilh Kramer Solhin

von Krausenstr 1 nach

Dessauerstr 7
Vis vis der Infanterie Kaserne verp
legt und dasselbe mit menesten
Maschinen u Werkzeugenansgestattet haben

Wir danken für das uns bis jetzt
in so reichem MHaasse entgegengebrachte Vertrauen und bitten uns
dasselbe auch fernerhin bewahren2u Wwollen Hochnehtungsvoll

Maschinen u ArmatWilh Kramer Sohn un eiten
Ink Herm Kramer Dessanerstr 7 Fernruf 76

Sommermeyer Co
maggdehuurg

Gegr 1848
Lieferanten der Neichsbank in Berlin und Filialen ſowie erſter Banken S

des Jn und Auslandes tVabrik fener fall diebes und thermiätsichererKassenschränke Tresor und
Satfes Anlagen Safes Sohränke etc

Wir haben eine vollſtändige Neu Conſtruction unſerer Fabrikate
eingeführt und verfügen daber über ein ſehr großes Lager ein und
zweithüriger fener und diebesſicherer Panzer Geldſchränke der früheren
Bauart melcbe wir zu außergewöhnlich billigen Preiſen abgeben

Für die Gediegenheit und Zuverläſſigkeit auch dieſer Con
ſtruktion bürgt unſer langjähriges NenommeseKataloge und Koſtenanſchläge koſtenlos

S

2 S

fabröaſian alleiniger Geheimnies der fir nmine ihren
a Runn Kaigers und Königs WüheinS NEBERSGoenm Hederrbenn

Gegr I 1846e Anerkaunt besfer Bitterkkört

24 SreiszMedaillen
Am verlange 7e Vnaerb org 300nokamp

Kapitals Anlage
Atehrere 4prozentige Acker Hypothehken von 000 Mark

bis 46000 r sind Kostenfrei zu cediren durch

B J EEa Dre m S e Strasse 64
J n T S r SS c S e e e S eS J 7 5 s mee JS c S W W c M e e r hS V e W J J e 5 ca aeg r ar S e J 3 eSe e h 5 h hſern Tanz Mannneim

Lokomobilen

S

ſein cher ſein pül Pildanes Hoſſint
Vorzügl Ausbildung in wiſfenſchaftt wirthſchaftl u gewerbl Fächern

Muſik Tanz und Anſtands Unterricht Sorgf körperliche Pflege HerzlFamilienteben Eigenes Haus mit Garten in herrlicher Lage Beſte Ref
Proſp durch die Vorſt Frl B Strecker

a

pr h Mk 160 1,80 200 u 240 P Pfö Packet 40,45,50 60 Pfg
ist das feinste Fabrikat der Neuzeit

Fr O Sönle Halle A
ist das feinste Fabrikat der ſieuseit

R O Söſhe Hat S

in der beißen Jabreszeit leichtes J J
erfriſchen des Geträn é empfieit en 3 Idee W

re her s Bee

W Eehter e
Emmenthaler

e Sehweizere

e TS o
S e

35

Krause
irrt B S

ſeine Woſſeren Butter 104 P

Gr Ulrichſtr 44n F B KrauseGr Steinſtr 3 Bernbnurgerſtr 16Buroſtraße 7
Sür den Anzeigenthenl vexrantwortlich H Wechſung in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendbel Mit 2

FerniprFabrik Ammendorf 26
De 5 Lüden Wger Str 33 Fernſpr 1248

Geiſtſtr 15 Adler Apotheke Fernſpr 1258
Gr Steinſtraße 12 am Kleinſchmieden
Steinweg 25 dicht am Ranniſchen Platp
Morihkirchhof 5

Annahmeſielle bei I Galander neben Walhalla

Ich bin bis l August
verreist

strasse 11 wird mich vertreten

Dr Schwenlce
Herr Dr Clemens Zinksgarten

Ich verreise bis 10 August

berg und San R Mekus
werden mich vertreten
San R Dr Scharfe
Hausverwalkung
Ein energiſcher beſſerer Kaufmann
übernimmt die Verwaltung von
Hänſern und Grundſtücken zu con
lauten Bedingungen Sucheuder
bat ſelbſt größ Grundſtück gehabt
und beſitzt genügende Erfahrnug
Feinſte Referenzen zu DienſtenGef Offerten unter Chiffre V 76078
an die Expedition d Ztg

Eine noch in gutem Zuſtande befindl

L,000 m ob e
nebſt Dreſchavpparat iſt billig zu ver
kaufen en unter H P 904 anHanſenſtein S Vosler Aet Geſ
Schmeerſtraße 20

Dampf Drelchapparat
von Garrett Smith K Co beſtehend
aus 10pfd Locomobile Klaſſe A 6 Atm
Ueberdruck und 60 Dreſchkaſten mit
doppelter Reinigung beides in tadel
lofem ſofort betriebsfähigem r
inel ſämmtlicher Riemen u Zubebör
zu verkaufen Philipp sSchwabach
Halle a Raffinerieſtraße 44

Verlangen Sie
überall nur den allein ächten

Ahbu Puhnzraet

Wie ahegs Abbildung

da Fiele wer hjoge

Nackahmungen
angeboten woerden

Fritz Schulz junAktiengesellschaft l crig

Die Ilerren Dr Dr Iertz

urrei Garantirt
naturreinenBienen Honig

per Glas 80 Pfg
A Krantz Nachk

W Il n5 u mee

trifft joder der statt worthloser
Nachahmungon nur das allein echte

Liebig Puddingpulver
mit äem Bäckerjungen

D R P A No 7402 verwendot
Veberall LKüäuKieh

Heine Liebig Hannover
Aolt Puddingpulv Pabr Dontsehl

Udo THerger

Schuhwagren Anckion
Vertroter

Dienstag den 15 ds Nachm
2 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 39
meiſtbietend gegen Vaarzahlnng

1 gr Poſten 1huhwagren
prima OQuglität ſchiv gelb bran
für Herren Damen und Kinder

J Stemmlergerichtl vereib Taxator u Anetiens
Commiſſar Kl Ulrichſtr

Beiblättern und Unterbaltungsblgtt

h
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